
 
 

 
 
 
Präsidiumssitzung des RVH 
am Montag, den 30.01.2023 um 19.00 Uhr 
   
bei MCCS, Adenauerallee 29, Hamburg 
 
 
anwesend: 
 
Bernd Dankowski – Präsident (Club TdC) 
Kathi Sigmund – Stellvertretende Präsidentin (FC St. Pauli) 
Arne Naujokat – Vizepräsident Breiten- und Freizeitsport (RSG Blankenese) 
Alexander Böker – VP Leistungssport Rennsport und Offroad / KO Kommunikation (RG Uni 
Hamburg) 
Jan Hatje – VP Wirtschaft, Finanzen und Marketing (RG Hamburg) 
Ilka Kunz – Geschäftsführung (Cyclocross Hamburg) 
Hauke Schwarm – Vorsitzender Radsportjugend (RG Hamburg) 
 
Gast: Frank Robben (RSG Blankenese) 
 
Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Genehmigung Protokoll der Verbandsratssitzung vom 12.12.2022 
3. Leistungssport 
4. Breitensport 
5. Themen für die JHV (15.04.2023) 

a. Ehrungen 
b. Aktueller Stand Nachfolgen 

6. Budgets der Sparten für 2023 
7. Arbeitsstand RVH Homepage 
8. BDR App 
9. Verschiedenes 

 
 
TOP 1: Begrüßung 
B. Dankowski begrüßt die Anwesenden um 19.02 Uhr. 
 
TOP 2: Genehmigung Protokoll 
Das Protokoll der Verbandsratssitzung vom 12.12.2022 wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 3: Leistungssport 
A. Böker berichtet, dass der Verband wieder in Kooperation mit dem Landesverband Bremen 
mit dem Team AGS bei der U19 Bundesliga vertreten sein wird. Die Rennen werden sich auf 
das ganze Bundesgebiet verteilen und z.T. sogar in der Schweiz stattfinden. 
Einige Athleten aus dem Verband sind in den Nationalkader 2 (NK 2) aufgenommen worden. 
Diese hätten durch den BDR an den HSB gemeldet werden müssen, was leider unterblieben 
sei. Eine Förderung durch BDR und/oder HSB erfolge daher nicht. Das Präsidium spricht 
sich dafür aus, die Betroffenen aus Mitteln des Verbandes zu fördern. Art und Umfang seien 
noch zu besprechen. Denkbar sei v.a. die Übernahme von Reisekosten (ggf. anteilig). 
Als Gast stellt A. Böker Frank Robben vor, der das Training im Rahmen des Rookie 
Programms für die Bemer Cyclassics übernommen habe und die Kooperation mit Ironman 
auch weiterhin mit Leben fülle. Die Teilnehmenden hätten die Durchführung 2022 in 
höchsten Tönen gelobt und auch Ironman sei sehr zufrieden gewesen. 



 
 

F. Robben erklärt, dass die großen Leistungsunterschiede die größte Herausforderung 
dargestellt hätten. Ein besonderer Schwerpunkt habe auf dem Üben von Rennsituationen 
gelegen. Das Training sei ein totaler Spaß gewesen und habe auf allen Ebenen große 
Freude gemacht. Es gebe schon jetzt Empfehlungen aus der Gruppe heraus. Die 
Anwesenden danken F. Robben für sein bisheriges und künftiges Engagement. A. Böker 
wird weiterhin als Schnittstelle zu Ironman tätig sein.  
Für den Arbeitskreis Nordmeisterschaften sucht A. Böker eine Nachfolge, er wird S. 
Plambeck fragen, ob sie diese Aufgabe übernehmen könne. Die Landesverbands-
meisterschaften finden am 6. und 7. Mai 2023 statt. 
Für die Altersklassen U13 bis U17 werden Betreuer*innen gesucht, H. Schwarm kann die 
Betreuung nicht alleine leisten (insbesondere Fahrten zu Wettkämpfen, die sich zum Teil 
überschneiden). Hier ist insgesamt eine gute Koordination erforderlich. 
 
TOP 4: Breitensport 
A. Naujokat berichtet zu den Vorbereitungen zum „Breitensport Brunch“ am 18.02.2023 im 
Heisenberg Gymnasium in Harburg1. 
Von Freitag 2. Juni bis Sonntag 4. Juni 2023 soll es ein Harburger Radsportwochenende 
geben. Kernstück ist die RTF der RG Uni Hamburg am Sonntag. Die Harburger RG wird 
aufgrund eigener Veranstaltungen und damit verbundenem Helferbedarfs voraussichtlich nur 
eingeschränkt unterstützen können. Es werden noch Vereine und/oder Mitstreiter*innen 
(oder Mitstreitende) gesucht, die ggf. einen After Work Ride, eine radsportbezogene Lesung 
oder ein sonstiges Radsportevent mit Bezug zu Harburg gestalten möchten. Ziel ist es, über 
die Bündelung von Formaten eine höhere Reichweite zu erzielen. Dies wäre dann gleich ein 
Testlauf für die Hamburger Radsportwoche mit Bundes-Radsport-Treffen in 2024. Hier sind 
die Planungen noch am Anfang mit bereits guten Ideen zur Durchführung. 
Der inoffizielle Saisonstart mit der ersten CTF des RV Endspurt am Sonntag, 5. Februar 
musste leider wetterbedingt ausfallen. Das Doppelgemoppel findet auch 2023 statt, dann 
gemeinsam mit dem Radsportverband Schleswig-Holstein. 
 
TOP 5: Themen für die Jahreshauptversammlung am 15.04.2023 
Die Anwesenden besprechen, wer für eine Ehrung auf der Jahreshauptversammlung in 
Frage kommt. RV Germania wird 100 Jahre alt, nähere Planungen sind noch nicht bekannt. 
Auch die zu wählenden Posten werden diskutiert, hier vor allem die Nachfolge für den 
Vizepräsidenten Leistungssport. A. Böker wird aus privaten Gründen nicht mehr zur 
Verfügung stehen. 
Nachtrag zum Protokoll: Versammlungsort wird das Gelände des Betriebssportverbandes in 
der Wendenstraße sein. 
 
TOP 6: Budgets der Sparten 2023 
Nach erster Schätzung wird die U19 Bundesliga wegen gestiegener Transport- und 
Reisekosten etwa doppelt so teuer wie ursprünglich geplant. Erste Budgetideen insgesamt 
werden besprochen. 
 
TOP 7: Arbeitsstand RVH Homepage 
J. Hatje berichtet, dass sich das neue Design für die Homepage des Verbandes in 
Entwicklung befinde, es werde „wundervoll“ werden. 
 
TOP 8: BDR App 
Zur BDR App gibt es keinen neuen Stand. 
 
TOP 9: Verschiedenes 
• Für die künftigen Verbandsmeisterschaften werden neue Medaillen angeschafft. Das 

Präsidium stimmt zu. 
• Für die Bundeshauptversammlung des BDR möchte Hamburg einen Antrag für Master-

Lizenzen für Seniorinnen auf den Weg bringen. 
 

1 https://www.radsport-hh.de/pdf/2023/Breitensport-Kaffeeklatsch.pdf  



 
 

• Hinsichtlich einer Diskussion innerhalb des Stevens Cups sind sich die Anwesenden 
einig, dass Geschlechter nicht tradiert betrachtet werden sollten. Hier habe eine 
gesellschaftliche Entwicklung stattgefunden, die auch im Bereich des Radsportes 
umzusetzen sei. 

• Der Verband wird neben Bekleidung für Funktionäre*innen (Kommissäre*innen) auch 
neue RVH-Bekleidung für die Öffentlichkeitsarbeit beschaffen. 

• Die Anwesenden tauschen sich über die Aktion Hamburg tritt an2 der Sporting hamburg 
aus, mit der (nicht nur) symbolisch Unterstützung für die Ukraine geleistet werden soll.  

• A. Naujokat berichtet, dass der Verband am 17. Juni am Tag der Verkehrssicherheit 
zwischen Fischmarkt und Landungsbrücken mitwirken wird. 

 
 
Um 20.40 Uhr schließt B. Dankowski die Versammlung. 
 
Protokoll: A. Naujokat 
Hamburg, den 30.01.2023 

 
2 https://www.hamburg.de/sporting-hamburg-stories/16749170/herausforderung-fuer-hamburg-
fahrradergometer-fuer-den-guten-zweck/  


